
Este-tilde minnt-. 
» Provinz Brand-erbrach 

s er l l n. Im tatserli en statisti- 
chen Amt ist der bisherige telldertres 
r des Präsidenten dieses Amtes, Ge- 
mer Regierungsrath Bernhard 
nrich Versag, zum Director ernannt 

worden. Zum Mitglied und Regie- 
cun srath daselbst ist der Gerichts- 
asse or Dr. Victor Leo berufen wor- 

den. — Professor Dr. Friedrich Bach- 
mann, der lan jährige Director der 
Königlichen Elifabeth · Mädchenschule 
in der Hochstraße, ist während eines 
Aussluges in&#39;s Niesengebirge unweit 
der Hampelbaude von einem jähenTode 
betroffen worden. Der 64 Jahre alte 
Herr war nach hirschberg gereist, um 

eine Sommetwohnung ausznsuchen, 
und wollte ersichtlich die Schneeloppe 
besteigen, wobei ihn wahrscheinlich ein 
Herzschlag getödtet hat. —- Der hiesige 
Kaufmann und Restaurateur Albert 
Moritz ist mit Hinterlassung don 

80,000 Mart Schulden flüchtig gewor- 
den. — Dag Jubiläum des 1tjujähri- 
gen Bestehens feierte die Spritsabrit 
und Großdestillation von W. Hoeltz, 
Lindenftraße 60—-61. Das Geschäft 
ist die ganze seit in derselben Familie 

eblieben. — an Thiergarten crschof- fen hat sich ein junger Mann Namen- 
Erich Wolfs, der bei dem Gmel-Novu- 
sieher Damm in der Fraiizösischeiistr.! 
17 wohnte. Der 21sährige Mann tam I 

aus Sachsen hierher. Er war der 

Sohn eines vermögend-en Lfsicierg, 
sollte nach dem Tode seines Vaters in 
Berlin einen Handelskrian durchma- 
chen und dann als Kaufmann ins 
Augland gehen, liinnnerte sich aber we- 

nig« um seine Anobildung sondern 
führte ein flotteg Leben. —- Professor 
Tr. Weingarten, Docent an der Tech- 
nischen Hochschule siir analhiische Me- 
chanik nnd mathematische Physik, ist in 
den Ruhesland getreten. —- Der be- 
kannte Lrientalist Dr. A. Berliner,- 
Dorent am Robbiner « Seminar hier- 
selhst, der vor Kurzem seinen 70. Ge- 
burtstag beging, ist zum Professor er- 
nannt worden. — Der Begründer des 
Kopp&#39;schen Krankentransport - Insti-- 
tutö, Friedrich Konti, Elsasier Str. 95, 
ist plöylich aus einer Erholungsreise 
gestorben. — Unter der Ueber iihrung 
der Stettiner Bahn an der cke der 
Acker- und Gartenstraße lief die Witt- 
we Auguste Ren gegen einen mit Mau- 
ersteinen beladenen Wagen, gerieth un- 

ter die Räder und wurde auf der 
Stelie getödtet. 

Charlottenburg-Dein Kauf- 
rnanne Georg Schliiter wurde der iiro- k 
nenorden vierter Klasse verliehen. s 

A o· p e n i et. Standegbeamter Au- 
ust Gronemann feierte mit seiner Ehe- freier Marie, geh. Gärisch, das Fest der . 

silbernen Hochzeit. Gronemann ist seit ! 
1890 auf dem hiesigen Standeöamt 
jhatig 

K o i t h u g. Ober - Burgemeister i 

Werner wurde von den Stadtverordne- 
ten aus weitere 12 Jahre zum Erstens 
Bürgermeister unserer Stadt wiederge- I 

i 

l 

wählt. 
Provinz Ostpreußow 

Kinderweitschen.s Den1·’-, 
jährigen hiesigen Voltsschiilcrn Ri- 
chard Lottermoser und Otto Reuter, J 
weiche in diesem Winter die beiden d- 
und 1(-j«cihrigen Töchter des Besitzers 
Wiemer - Lengroehnen von der Ge- 
sohr des Ertrintens in einemTeiche ge- 
rettet haben, wurde vorn Pfarrer Gersz 
ein Belobignngsschreiben der Regie- 
rung trusgehändigt Außerdem erhielt 
zeoer zrnaoe ein vparrassenouaq uoer 
15 Mart. j 

Kunzendorf Anscheinend in« 
geistiger Umnachtung hat der Eigen- ; 

thümer Lemle feine tranle Frau umge- z 
bracht. Nach der That ging er zu sei- 
ner verheirathetenTochter und erzählte, 
daß die Mutter todt wäre; auf vie 
Frage, wie das so plötzlich gekommen 
lei, sagte er einfach: »Ich habe die 
Mutter abgefchlachtet«, und zeigte zum 
Beweis das blutige Messer vor. 

M e h l f a ck. Der im beften Man- 
nesalter stehendeBarbier Philipp Herz- 
ner fiel in den Walschflusz und ertranl. 

S ch ö n b a u m. Dem Gutsl)of-l 
maan Krause wurde das Allgemeine — 

Ehrenzeichen verliehen. 
T ilfit. Botenmeister Horbrucket 

erhielt das Allgemeine Ehrenzeichen. 
W a r te n b u r g. Schwester Louise 

Böhm, welche am biefiaen Mädchen- 
tvailenhaufe seit 17 Jahren toirtt, fei- 
erte ihr 25jöhriges Jubiläum als Dia- 
toniisim Sie begab sich ans diesem 
Anlaß in das Mutterhaus nach Kö- 
nigsberg zur Einsegnuna. Zu Ehren 
der J bilarin fand eine Feier im Mäd- 
chen aisenhause statt. 
k- Provinz Fellprcuhcw 

D a n s i g. Geheimer Commercieni 
ratl) Damme beging mit seiner Gemah- 
lin die Feier der goldenen Hochzeit. 
Wenn der Jubilar, der das Ehrenbüri 

errecht unferer Stadt besitzt, sich auch seit been December 19(-1, zu welchem 
«"eltpuntte er fein 75· Lebensjahr vol- 
enbete, von jeder öffentlichen Inang- 

teit zurückgezogen hat, so bleibt sein 
Name doch mit der communalen Ent- 
wickelung in Stadt und Provinz un- 

lösbar verknüpft. —- Comnieeeienraih 
Bergen der Chef und langjähriae Jn- 
haber der bekannten großen Seifen- 
Ftrina, beging das Fest ber goldenen 
Hochzeit. Die Einsegnnng vollzog 
Archibiatonus Weinllg von St. Ma- 
rien, vorn Kaiser wurde dein Paare die 
Ehejubilöumjmedaille verliehen. 

Ko n i s. Fleischernietster Meiner 
Melbe tout-e an der Ecke besserm- 
Mtei nnd der SchWstraie 

M 

überfahren und getödtet. Ein Wagen 
aus Osterwick suhr Meiner, der seinen» 
Wagen lentte, derartig entgegen, daßl 
ihn die Deichsel des ersteren Wagen-» 
an der Stirn traf. 

L isse w o. Auf Antrag des Do-. 
mänensistus als Eigenthümer des ei-» 
nen selbstständigen Gutsbesirt bilden-- 
den hiesigen Gutes ist genehmigt wor- 
den, daß dieser Gutsbezirt fortan den 
Namen ,,Lissau« führt. 

Provinz Jammer-w 
M o ck e r. Ein fchauerlicher Mord 

ist in unserem Dorfe verübt worden« 
Der beinahe 80 Jahre alte Handels- 
mann und Arbeiter Karl Steinkon 
hat der an einem Feldwege nicht weit 
von ihrer Wohnung die Kuh hütenden 
50jiihrigen Frau des Eigenthümers 
Nest mit einem gewöhnlichen Taschen-. 
messer,·das er am frühen Morgen bei 
einemNarhbar geschliffen hatte, die 
Kehle und die beiden Handgelenle zer- » 

fchnitten, außerdem mehrere Stiche in 
den Kon versetzt. Der Mörder wurde 
verhaftet. 

Stralsund. Der hier mit dem 
Zolllutter aus Lauterbach a. N. anwe- 
sende Zollbootssmann Fritz Remin aus 
Lautervach fiel in den Langencanal 
und ertrant, obwohl Hilfe zur Stelle 
war. Tem Anschein nach ift Reinin 
vom Schlage gerührt worden und in- 
folae dessen sofort untergegangen. 

S t) d o w. Jn seltener körperlicher 
Gesundheit und geistiger Frische gierte das Schmiedemeifter Ferdinand akz- 
sche Ehepaar das Fest der goldenen 
Hochzeit. Der Jubilar steht im 82., 
die Jubilarin im 76- Lebensjahre. 

Z- »dring zchkocswigpoksteiw 
S ch le s w i g. Dem eineritirten 

Lehrer Hinrich Blöcker ist der Adler 
der Jnhaber des Hausordens von Ho- 
henzollern verliehen worden. 

A l t o n a. Zum Branddirektor 
hierselbst wurde der bisherige Brand- 
inspeltor Brauerdorff, Schtvager des 
verstorbenen Nrnnhdireitmsä Nein- 

ernannt. —- Das Fest der goldenen 
Hochzeit feierten der Deiorateur und 
Tapezierer Eduard D’l)elin und Frau. 
here und Frau D’helin, welche 75 
resp. 73 Jahre alt sind, erfreuen sich 
noch großer körperlicher Rüstigkeit 
und geistiger Frische. 

Hn s u rn. Der Böttchermeister Lo- 
renz Odens und Frau hietselbst feier- 
ten das Fest ihrer goldenen Hochzeit. 
Der Mann ist 81 und die Frau 80 
Jahre alt 

J ße b o e. Rettor nnd Küster Hil- 
debrandt, we cher viele Jahre im 
Schuldienst unserer Stadt gestanden 
bat und seit Einführung der neuen 

Echulorganisation Rettor im zweiten 
Tltödchcndistrilt gewesen ist, tritt mit 
dem 1. Oktober in den Ruhestand. 

Provinz Hdskesiert. 
G r ii n b e r g. Großfeuer vernich- 

tete hier die Dachstiihle und oberen 
Stockwerte der drei am Ring gelegenen 
Häuser von Liebchen, Hoffrichter und 

Uhlmannx die unteren Stockwerte wur- 
den vom Wasser so durchlveicht, daß fie 
adgetragen werden müssen. 

It r o i s ch w i tz. Jn der Roitners 
schen Spielwaarenfabrit, einer der 
größten derartigen Fabriten Deutsch- 
lands, brach infolge der Explosion ei- 
nes Säureballong ein großes Schaden- 
feuer ans-. Die Tischlerei, die Färberei 
und die Trockentammer sind vollstän- 
dig ausgebranni. 

« 

L i e g n i ß. Kleinpnermeister Paul 
Heyn feierte seine Zilberhochzeit, aus 
welchem Anlaß dem Jubelpaar seitens 
der comdinirten Jnnung durch den 
In--c A-- h -- ·- lU- k-1;.---I ------- ·«I.Ä 
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wurde. 
Nieder-Alzenau.Aus Furcht 

vor Strafe und vor der Zwangserzies 
hunaganitalt erschoß sich der 12jährige 
Sohn Reinhold des Stellenbesitzerg 
Höher-. Der Tod war aus der Stelle 
eingetreten. 

S ch ö n a u. Beim Anziehen der- 
Brenise seines Fuhrwerlg stürzte der 
52jähriae Handelsmann AugnftEmm- 
ler topfiiber von seinem Wagen unter 
die Räder seines Fuhrwerts und wurde 
getödtet. 

T seh e p p l a u. Ein bedauerlicher 
Ilngliickssall ereignete sich aus dem Ge- 
höste des Bauern Strauchmann. Als 
das Fuhrwerk des Strauchmann, wel- 
ches mit Steinen beladen war, vom 

« 

Felde heimkehrte, lam die neben dem 
Wagen hergehende einzige dreijähriae 
Tochter des Strauchnrann zu Fall und 
gerieth unter die Räder: diese gingen 
dem Kinde über Kopf und Körper, so 
daß der Tod auf der Stelle eintrat. 

Provinz Pole-w 
P o s e n. Seinen 1«l. Geburtstag 

beging der frühere Nagelschmied An- 
ton Nachowsti. Der alte Mann, der 
schon seit. langer Zeit schwer leidend 
ist und sich aus dem Bett nicht mehr 
erheben kann, lebt von milden Gaben. 
Bis zu seinem 9s). Jahre verdiente er 

sich seinen Lebensunterhalt als 
Anopfarbeiter. Nachowsti nahm an 
dem polnischert Ausstande 1830-31 
als Soldat theil. 

Bromberg. Die Leiche dez ver- 
schwundenen Unterossiciers Dahlle ist 
in der Brahe bei der DyckschenSchneis 
demühie gesunden worden. Zweifel- 
los liegt Selbstmord vor. 

J n o w r az la w. Kommen-mer- 
ossicier Höpsner der 9. Coinpagnie des 
snianterie - Regirnents 140 erschoß 

ch mit seinem Dienstgewehr aus un- 
bekannten Gründen. 

m o n e a. B r. Pfarrer Osterburg 
feierte sein 25jährt es Amtgjubiläunn 
Eingeleitet wurde as Fest durch ein 
Ständchen des evangelischen Kirchen- 
chors. Deputationen der evangeli- 
schen Lehrer der Kirchenvertretung 

und viele Freunde überhrachten ihre 
Glückwiinschr. 

Fromm Joachim- 
V a l b e r st a d t. Kanzletrath 

Schutz vom hiesigen Amtsgericht sei- 
erte sein goldenes Dienstjubiliium. 
Landgerichts - Direktor Botsly über- 
reichte ihm den Rothen Adlerorden 
und beglückwünschte ihn Namens des 
Richtercollegiums und der Anwalt- 
schast unter Widmung einer werthvol- 
len goldenen Uhr, während erster 
Staatsanwalt Dr. Benedtx mit den 
Glückwiinschen der Staatsanwalt- 
schast einen Lorbeerkranz mit der Zahl 
50 überhraehte. 

H a l le. Die Neumartt - Schätzen- 
gilde blickte in diesen Tagen aus ihr 
300jähriges Bestehen zurück. 1603 
wurde ihr die Concessions - Urkunde 
zu Giehichenstein unter der Regierung 
des Administrators des Erzstistes 
Magdeburg Markgrafen Christian 
Wilhelm ausgesertigt. 

Lichterselde. Von zwei Knech- 
ten überfallen wurde in der Nähe sei- 
ner Koppel der Gutsbesitzer O. Lü- 
decle und durch heftige Schläge aus 
den Kon schwer verletzt. Der eine 
Knecht, Namens Treptow, wurde ge- 
schlossen in’s Gefängniß gebracht, der 
andere ist entflohen. 

N a u m but g. Jn der benachbar- 
ten Herrenmühle an der Wethau ge- 
rieth der aus Eilenburg gebürtige 
Knappe Kohlisch in’s Getriebe und 
wurde getödtet. 

S a lz to e de l. Die hiesige Firma 
Fr. Gerlach beging das Fest des 150- 
jährigen Bestehens des Geschäfts un- 
ter ihrem Namen. Begründet wurde 
dieses 1679 von Joachim Riidiger. 

Stössen. Für die durch den 
Tod des bisherigen Jnhahcrs erledig» 
te Stelle des Bürgermeisters wählten 
die Stadtverordneten den Magistrats« 
assistenten Regel aus Halle. 

srovlns Fortune-Vec- 

hannover. Der technische Ei- 
senbahn - Betriebs - Setretär a. D. 
Stahrenbera beging mit seiner Gattin 
hierselbst das Fest der goldenen Hoch- 
zeit. Dem Jubelpaare wurde vorn 

Kaiser die Ehejubiläums - Medaille 
verliehen und vom Herzog von Cum- 
berland eine Prachtbibel iibersandt.—— 
Ein schwerer Straßenbahnungliickss 
sall ereignete sich in der Liminerstraße. 
Das sechsjährige Töchterchen eines 
Steineträgers Namens Vahmeier 
wurde von einem Straßenbahnwagen 
überfahren und getödtet. Ein anderes 
Kind erlitt leichte Verletzungen 

A lseld. Der älteste praltizirende 
Arzt Deutschlands seierte seinen SO- 
Gebnrtstag. Es ist dies der hiesige 
Sanitätsrath Dr. med. Lürig. Der 
Greis übt seinen Beruf seit dein Jahre 
1837 aus. 

E m d e n. Beim Kohlenlipper im 
Auszenhafen verunaliidte der frühere 
Steuermann Janssen von hier, indem 
er zwischen die Kippe und die Platt- 
sorm gerieth. Die Verletzungen wa- 
ren so schwer, daß Genannter, der et- 
wa 45 Jahre alt und Familienvater 
ist, verstarb. 

Geestemiindr. An Stelle des 
aus Gesundheitsrücksichten zurückge- 
tretenen Senators Allerman wurde 
der Leiter der Tectslenborgschen 
Schifsswerst Georg Clausen zum Se- 
nator gewählt. 

Frovinz Zvcstfakerr. 
Nie de r a d e n. Das Wohnhaus 

des Berginvaliden Friedr. Huxel in 
Niederaden wurde vom Feuer betrof- 
sen und vollständig einaeiischert. 

P a d e r b o r n. Der hiesige Eisen- 
bahnfchlosser August Griltz erschofz 
seine Braut Namens Fannn Zengeler 
aus Münster und brachte sodann sich 
selbst mit einem Mauseraewehr eine 
schwere Kopftvunde bei. Die That ge- 
schah in einern hiesigen Gasthofe. Der 
Beweggrund ist unbekannt. 

S ch ö n e b e r a. Die gesammten 
Stallungen des Gutsbesitzers Hahne, 
genannt Goldrnann, brannten nieder. 

Unna. Erhängt in seiner Woh- 
nung aufgefunden wurde der in dem 
Hinter-hause Königstraße 10 wohnen- 
de Klempner Pracht. Der Selbstrnörs 
der hinterläßt Frau und sieben noch 
nnversorgte Kinder. 

West hofen. Die goldene Hoch- 
zeit feierten die Eheleute Rottenfiihi 
rer a. D. Adolf Brenne und Frau 
hierselbst. 

Yheinprovittz. 
Köln. Jnfolge eines Fehltritts 

stürzte der Anstreicher Alcys Forsch, 
dereinziae Sohn eines in Ehrenfeld 
wohnenden Anstreichermeisters, von 
einem Geriiste auf die Straße und zog 
sich schwere Verletzungen zu. Der 
Verungliiclte wurde nach dern hiesigen 
Francistushospital gebracht, wo er 

starb. — Rentner Reinhard Nunpertz 
und Frau, geb. Spitzer, Hoch Straße 
28 wohnhaft, feierten thr goldenes 
Ehejubiläum. Der Ehemann zä lt 
75, die Ehefrau 77 Jahre. Beide Ege- 
gatten find trod dieses hohen Alters 
noch rii tig. 

Aachen. Tem Notar a. D. Jn- 
stizrath Carl Giesen wurde der Rothe 
Adlerorden dritter Klasse mit der 
Schleife verliehen. 

Enden. Abgeordneter Theodor 
Mooren, Bürgermeister hierselbst und 
Mitglied des Tennqu feierte seinen 
70. Geburtstag. 

C u s t i r ehe n. Direktor des hiesi- 
gen Proghmnastums Dr. Doetsch be- 
ging die Feier feines 25jährigen Be- 
rufsjubiläums. Doetsch hat sich um 
das Aufblühen des Gymnasiums gro- 
ße Verdienste erworben. 

G la d b a ch. Dem Kreisschulins 
spettor a. D. Schulrath Dr. Nuland 
wurde der Kronenorden dritter Klasse 

verliehen. —- Eheleute Peter Hlemm 
feierten das Fest der goldenen hoch- 
zeit. 

H u i sbe r d e n. Der Kreistag 
wählte an Stelle des verstorbenen 
Bürgermeisters a. D. Broekmann den 
Gutsbesitzer Carl Baumann sum 
Kreisdeputirtem 

Provinz Henensyascaw 
Wieöbadem Hier starb im 84. 

Lebensjahre Frau Proturator Wil- 
helmj, die Gemahlin des Gründers der 
bekannten Weinhandlung gleichen Na- 
mens und die Mutter des berühmten 
Geigenvirtuosen Professorz August 
Wilhelmi. 

Mittekdeutsche staatew 
Braunschweig. Vermißt wird 

seit einiger Zeit der Kaufmann Julius 
Gotthcls hier; er hat seine Wohnung, 
Friedrich-Wilhelmstraße 25, verlassen 
und ist nicht zurückgekehrt Der Ver- 
mißte ist durch einen S laganfall 
theilweise gelähmt und man efürchtei, 
daß er sich ein Leid angethan hat. — 

Die Feier ihrer 25jährigen Berufs- 
thätigleit begingen: Geschäftsführet 
Hermann Melcher bei der Firma Bar- 
denzverper Fa Jllingx Buchhalter Ro- 
bert Schaper in dem Verlag von 
Hean Litoffsz Formermeister August 
Lelmann in der Howaldt’schen Kunst- 
weristatt, und Julius Siedentop, in 
der Tabali und Cigarren-Fabrik du 
Not öd Eo. 

Detmold. Zum Director der 
hiesigen höheren Mädchenschule wurde 
Oberlehrer Barlhausen in Litneburg 
gewählt. 

E i s e n b e r g. Aus Anhänglich- 
keit hat ein auswärts wohnender Herr, 
der nicht genannt sein will, unserer 
Stadt 10,000 Mart zu einer »Luisen- 
stiftung« gespendet. Die Zinsen sol- 
len zu ivohlthätigen Zwecken verwendet 
werden. 

G e r a. Handarbeiier Mende» aus M-[.« 
plus-III lUULUc YOU-« lngclc ALULUUHLIUWI 
festgenommen. Er hat in Rohen von 
der Straße aus aus seine Schwester 
ges chossen, die glücklicherweise nur leicht 
verletzt wurde. 

Fuss-serv 
L eip z i g. Die vor einiger Zeit 

verstorbene Frau Ottilie verw. Advos 
tat Döring geb. Thieme hat unserer 
Stadt den Betrag von 36,000 Mark 
zu folgenden Zwecken vermacht: 15,000 
Mart zur Begründung oder zur Ver- 
mehrung des Fonds sur Unterstützung 
oder Pensionirung des Chorpersonals 
der siädtischen Theater, 10,000 Mart 
zur Vermehrung des Pensionsfonds 
der Mitglieder des Stadi-Orchesiers, 
10,000 Mark zur Begründung oder 
Vermehrung eines Pensionsfonds für 
die sog. Aspiranien irn Stadt-Orche- 
ster,1000 Mart fiir das Armenamt. 

N o s f e n. Die Seminaroberlehrer 
Brnnewitz und Bretschneider feierten 
ihr 25jährigeö Amisjubiläum am hie- 
sigen Seminar. 

P in n e w i tz. Das Ehepaar 
Schneider beging die Feier der golde- 
nen Hochzeit. 

S ch ö n b e r g. Gutsausziigler Hof- 
mann feierte mit seiner Ehesran die 
diamantene Hochzeit. Das anrlpaar 
wurde in seiner Behausnng durch Pa- 
stor Würfsel auf&#39;s Neue eingesegnet 
und erhielt eine Ehrenbibel überreicht, 
welche das evangelisch-lutlierische Lan- 
desconsistoriuni ihm gewidmet hatte. 

Reinhardidorf. Bezirks- 
hedeamuie Kretzschrnar beging ihr 40- 
jährigeg Berufejubilijum 

W ö l s n i tz. Prirslier Albrecht, 
; Wilgdrufferstraße 2 wohnl)afi, beging 

mit seiner Gattin das Fest der golde- 
« nen Hochzeit. Der Jubilar ist ein Ve- 

teran von 1849. 

« 

Ruheftand das 

schreiner Schreiber (jetzt 
sches ArbeitsinstituU als Lehrling ein- 

s 

H i r r a u. wauineiner Iyomag 
und Zimmermeifter Schramm feierten 
ihr öUjähriges Meisterjnbiläum. Tho- 
mas wurde zum Ehreninitglied der 
hiesigen Banmeister-Jnnung ernannt. 

Hcllcnsxarmstadh 
D a r m ft a d t. Dem Gerichts- 

fchreiber beim Oberlandesgericht Ju- 
! stizratb Scharmann wurde die Krone 

zum Rittertreuz erster Classe des Ver- 
« dienstbrdeng Philipps des Großmüthi- 

gen, dem Weichensteller Heinrich Wolf 
aus Anlaß seiner Versetzung in den 

Allgemeine Ehrenzei- 
chen mit der Inschrift »Für treue 
Dienste« verliehen· — Sein 50jährige5 
Arbeitsjubiläum feierte der in Sän- 
gertreifen belannte Modellschreiner 
Karl Eberhardt. 1853 bei Modell- 

Polytechni- 

getreten, war er während diesenZeit 
ununterbrochen in diesem Geschäfte 
thätig. 

B ii d e B he i m. Biiraermeisterei- 
« setretär Franz Henkel besng mit sei- 

i 

ner Ehefrau die silberne 
Einardslzausen 

britarbeiter 

ochzeii. 
Dem Fa- 

Adam Rinienberaer, in 
Diensten der Eisenaießerei Friedrichs- 
biitte, wurde das Allgemeine Ehrenzeis 
chen mit der Inschrift »Für 
Arbeit« verliehen. 

E r b a ch. DemBiirgermeister Steg- 
miiller wurde das silberne Kreuz des 
Verdienstordeng Philipps des Groß- 
niiitbigen verliehen. 

Bayern. 
Nürnberg. Das erst vor we- 

nigen Jahren eröffnete große Theater- 
eas6, Inhaberin Wittwe Krauß, mel- 
dete den Concnrö an. —-— Bei einer 
Kletteriibung stürzte am Glatzenstein 
gegenüber dem Rothenberge Kauf- 
mann Weber von hier ab; er erlitt 
schwere Verletzungen 

P as s a u. Der Vorstand des städi 
tischen Waisenstiftes Lehrer Max Lo- 

treue 

»He-. -., 

s renz feierte sein 251iihrige3 Dienstjubis 
läurn. ,.- k-«---«--«—..—- I- 

— 

Psasfenhofen a. J. Der 22- 
iiihrige Spenglergehiise Bachmater 
von hier stürzte bei der Arbeit vom 
Kirchthurm in Niederscheyern ab und 
war sofort todt. 

S e l b. Zwischen Seib-Plbßberg 
und Rehau wurde auf dem Geleise ein 
Mann aufgefunden, dem von einem 
Eisenbahnzug das rechte Bein und der 
rechte Oberarm abgesahren waren. 
Der Schwerverlehte, der als der Fa- 
brikarbeiter Wohlrab von hier erkannt 
wurde, ist sofort in das hiesige Di- 
striktstrantenhaus verbracht worden, 
erlag jedoch seinen Verlehuugem 

S te i n a ch. Jn der Station hier- 
seibst stürzte der verheirathete Wagen- 
wärter Söldner aus Würzburg vom 
Zuge und wurde todtgefahren. 

Tirschenreuth. Das 17jäh- 
rige Dienstmädchen Therese Ginzer in 
dem nahen Flasenlohe ließ sich von ei- 
nem Personenzug überfahren. Daz 
Mädchen wurde buchstäblich in zwei 
Stücke getheilt«und der Oberkörper 
noch eine Strecke weit geschleift. Der 
Grund zum Selbstmord soll ein gerin- 
ges Vergehen sein, wegen dessen das 
Mädchen zur Anzeige gebracht werden 
sollte. 

W e i d e n. Staatsbahn - Werifijh- 
rer Franz Leiiner beging sein 3(Ijähri- 
ges Dienstjubiläum. 

W ü r z b u r g. Die Leiche des un- 

längst vermißten Haustneifters Tobiag 
wurde ausdem Main gezogen. Anschei- 
nend liegt Selbstmord vor. 

Zszirttemberg. 
H e i l b r o n n. Eine Feuersbrunst 

zerstörte das im Jndustrieviertel lies- 
gende umfangreiche Baumwoll- und 
Baumwollabfalllager der Firma W. 
Reis Fa Sohn. Der Schaden beläuft 
sich auf etwa 100,000 Mark. 

K e m m e t e n. Der 73jährige frü- 
here Gemeindepfleger Stan wurde im 
Walde erhängt aufgefunden. Was den 
onst-»O- Dvsssksfwnsn Mann In hpn 

u-» as v-, s· -· -·-·· ··· ·· ··· ssss 

Tod getrieben, ist unbekannt 
Ludwigsburg Der Garnisom 

verwaltungsdirektor Rechnungsrath 
Aug. Nuber feierte sein 40jährige3 Dienstjubiläum, aus welchem An aß 
dem verdienten und beliebten Beamten 
eine Reihe von Ehrungen zu theil 
wurde. 

Nürtingen. Der18 Jahre alte 
Zimmermann August Beißwenger von 
hier ließ sich vom Schnellzug überfah- 
ren, wobei ihm der Kopf vom Rumpfe 
getrennt wurde. 

Oberndorf. Die auf der Bes- 
sendorfer Höhe gelegene frühere Moos- 
mann’sche Ziegelei brannte bis auf den 
Grund nieder. 

Yadew 
F r e i b u r g. Das hiesige Schwur- 

gcricht verurtheilte den 40jährigen 
Knecht Heinrich Pfifter aus Liitenivei- 
lcr wegen Liistniordeö, begangen an 

dem 5jährigen Töchterchen eines dorti- 
; gen Bahnfchaf fners, sum Tode; ser- 
» ner wurde der Ortskranienkassenrech- 
ner Lucas Ketterer von Hinterzarten 
i wegen Unterschlagung von 3050 Mart 

Juno Brandsiiftung zu 5 Jahren Zucht- 
ihaus verurtheilt. 

Gottmadingen. Schmied 
Friedrich Maier begab sich mit 3 

Jagdhunden auf die Jagd. An der 
Biber zwischen Randegg und Buch 
schoß er eine Krähe. Als er diese aus 
der Biber herausnehmen wollte, fiel er 

in den Fluß und fand so seinen Tod. 
anlingen Der Cljährige 

Zimmermann Jos· Binder erhängte 
sich auf dem Heuboden seiner Behau- 
sung. 

M a n n h e i m. Bantdirektor 
mpnfpb kmn h» Oberkbpiniirkipn Nnnk 

hier legt am 31.,December 1903 sein 
Amt als Direktor nieder. 

O f f e n b u r g. Das Schwurge- 
richt hier verurtheilte den 66 Jahre 
alten Landwirth und seitherigen Ge- 
meinderechner Norbert Kiefer von 

Eglersweier, der 550 Mark aus der 
Gemeindetaffe unterschlagen hatte, zu 
6 Monaten Gefängniß. 

P f o h r e n. Die hiesige Gemeinde 
feierte das 40jährige Dienstjubiläurn 
des Hauptlehrerö Fr. Ehrle. Der Ge- 
meinderath und der Kirchenchor gelei- 
teten den Jubilar in das feftlich ge- 
fchmijette Gasthaus zur ,,Blume«, wo 
die Feier stattfand. » 

Zisetrrpfakz. 
Friesenheim. Der 60 Jahre 

alte Wittwer Christian Wetzel wurde 
in feinem Zimmer im hiesigen Armen- 
haufe unter dem umgeftürzten Ofen 
liegend, todt aufgefunden. Der SO- 
jährige Taaner Philipp Stuhlfauth, 
welcher vorher mit Wehel Streit hatte, 
wurde verhaftet. 

« 

Kleinkarlbach Jn der Far- 
benfabrit von Spieß öl- Sohn brach 
Feuer aus-, wobei die Dampfmiihle 
und das Dach des Resfelhaufeg ab- 
brannten. 

K o n t e n. Jnfolge eines Streites 
stach der Steintiopfer LudwigStumpf 
den Michael Lenfch nieder und ver- 

wundete ihn tödtlich. 
Ludwigshafen Der ledige 

Schlosser Ludwig Erlert wurde von 

unbekannten Burschen derart mißhan- 
delt, daß ihm ein Auge auggefchlagen 
wurde. Cis hat sich nun eine Gehirn- 
erfchütterung hinzugesellt, so daß er 

gestorben iftL 
Neuleiningen. Der 42 Jah- 

re alte Wirth Christian Franz Rütts 
ger dahier machte seinem Leben durch 
Erhängen in feiner Scheuer ein Ende. 
Er hinterläfzt eine Wittwe mit fünf 
noch unversoraten Kindern. Der trau- 
rige Verzweiflunggatt ift auf längeres 
törperliches Leiden und dadurch her- 
vorgerufene Geistesftörung zurückzu- 
führen. 

J R u i b a ch. Vom Staatsanwalt 

W« 
in Aschaffenburg wird der von M 
stammende Einheise Spengler Tri- 
bis, genannt Adam olz, we en Sitt- 
lichteitsoerbrechens steckbriefich det- 
folgt. 

gksaßiesotvktngm. 
Liihelbura Jn der von Verr- 

Sinn aus Zahern angetanften Del- 
mähle, die in den letzten Dreijahrzehns 
ten schon so manchen Wandel erlebt 

that, wird jetzt eine Eisengieszerei ein- 
gerichtet und betrieben werden. I Meß. Jrn hohen Alter von sc 
Jahren verstarb hier der aus Falten- 
berg i. L. gebürtigeEhrendomherr und 
Aumonier am Waisenhaus St. Ton-. 
stance, Abe SchmitL Der Verstor- 
bene ist auch als Schriftsteller an die 
Oeffentlichteit getreten und hat votr 
der hiesigen Atademie den ersten Preis 
für religiöse Dichtung erhalten. —- 

Arbeiter Franz Pick aus Plantieres, 
welcher seinen alten Vater zu Tode 
mißhandelt hat, wurde hier verhaftet. 

Mechcenburg 
S ch w e r i n. Dem Regierungs- 

rath Dr. Dröscher wurde der Kronen- 
orden s. Klasse verliehen. 

G u d e n h o f. Auf dem hiesigen 
Gute, dein Besitzer Gaedle gehörend, 
diente der Knhhitte Friedrich Scheefe. 

; Derselbe steht seit 50 Jahren auf e- 

I nanntem Gute in Dienst und hat äch· 
Jdurch Treue nnd Fleiß in der langen 
gZeit stets ausgezeichnet Dem subs- 
ilar wurde die Verdienstmedaille its 
Bronce verliehen. 

G ü st r o w. Anläßlich des Tages 
,seiner fis-jährigen Lehrthäiigkeit am 

J Realgymnasium unserer Stadt brachte 
z die Gesanagnercinignng des Realgym- 
J nasiutnz Professor Dr. Bergholter vor 
T seiner Wohnung in der Feldstraße ein 
( Ständchen. 

N e u st r e l i ß. Oberförster Hahn 
hierselbst ist aus Anlaß seian 59jähs 
rigen Yiensijuouuums zum urersoqrs 
inspektor ernannt worden --— Confi- 
storialrath Praefie begin- «" 

««. 25jähs 
riges Jubiläum als hjc Stadi- 
pfarrer. 

Cldenburg. 
V a r e l. Die Pferde ins- 

, wirthg Johann Meyer c Vorf- 
s gingen durch. Herr Meyer « i..c von 

dem Wagen geschleudert 1—.. erlitt 
dabei erhebliche Verletzungen c:n Kopf 
und Rücken. 

Zwischenahn BaurathKlins 
aenderg hat die sog. Starner sehe 

EHausmannsstelle (Menrose) für ca. 

. 100, 000 Mark im zweiten öffentlichen 
Verkausstermine erworben. 

Freie gitädtcn 
H a m b u r g. Senator Oswals 

hat sein Amt als Rathhaus-herr, das 
ser nach dem Tode Von Senator Mö- 
i ring seit Februar 1900 verwaltet hat« 
iniedergelegt und soll Senator West- 
kphal das Amt eines Rathhausherm 
i übernommen haben, der auch anSielle 

loon Senator Möring in den Senat 
gewählt worden ist. —- Das Fest den 

goldenen Hochzeit feierten das Ende 
jder 70ee Jahre stehende Ehepaar- 
lStolt, Hammerbroot wohnhast Jn- 
E folge langjähriger Krönilichteit befin- 

det sich das Jubelpaar in recht ärmli- 
chen Verhältnissen —- H. C. Nölting, 
Seniorches der bekannten Agenturt 
und Commissionksirma H. C. Nol- 
ting, ist nach längerer Krankheit 
im 72. Lebensjahre verschieden. —- 

Tas Fest der silbernen Hochzeit begin- 
gen A. Stefandti und Frau Ste- 
sanski ist Jnhader der Buch- und Pa- 
pierhandlung am Steindamrn No. 80. 
—- Johannes Kuhrt, Mitglied der 
Bürgerschaft, und Frau, geb· Ohm- 
sen, Brauerinechtsgraden 2.1, feierten 
ihre silberne Hochzeit 

Ychiveiz. 
Svitren - Hirzel Die Scheu-. 

ne des hiesigen Wirths Walter Hauses 
zur »Krone« ging in Flammen aus« 
Der Brand wurde verursacht dnrele Kinder, die mit Zündhitlzern gespiel 
hatten. 

M a t r a n. Jm Alter von 76Jahs 
ren verstarb hier das langjährigeKani 
tonsmitglied Francoig Corpataux. 
Der Verstorbene gehörte dem obersten 
Gerichte des Kantong 22 Jahre lang 
an. 

Oelterretchsyngarm 
A g r a m. Jn rascher Folge haben 

sich hier drei Soldaten - Selbstmorde 
ereignet. Der Feldtvebel Michael Fel- 
ler vom S. Jnfanterie - Regiment hat 
sich wegen ttnterschleiss tm- Magazin, 
der Zugssijhrer Freiberger und der 
Einjähria - Freiwilliae Ritter haben 
sich aus Furcht Vor Strafe erschosseit 

B r it n n. Der Kassirer des hiesi- 
gen Feuermel)rvercins, Franz Rosulet, 
ist nach Unterschlagung von Vereins- 
geldern im Betrage von 13,000 Kro- 
nen nach Amerika durchgegangen. 

G r a z. Jm Alter von 92 Jahren 
starb hier Antonie Possauer Edle von 

Ehrenthal, Wittwe bei landschaftli- 
chen Haupttassirers. — Der 24jährige 
Bildhauergehilse Köllendorser, Sohn 
eines bekannten Möbelhiindlerg, ver- 
übte Selbstmord. stöllendorser, der 
nor einigen Jahren zur Beobachtung 
seines Geisteszustandeg internirt war, 
dürfte die That im Jrrsmn verübt ha- 
ben. 

»J- 

»Hu-ernstem. 
Es ch. An Stelle der beiden ver- 

storbenen PolizeiagentenCathrein und 
Olinger ernannte der Stadtrath von 
Esch die Herren Scholer und Frich 
beide in Luxemburg stationirte junge 
Gendarmen. 

Fentingen. Es entstand est 
Feuer in dem Hause des sriiherenBtiks 
germeisters Herrn Stift. Trohders 
schleimige Hi se zur Hand wat btW 
te daeselbe vollständig ab. b .«---i-: 


